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Kunden der ING Deutschland legen insgesamt 1 Mrd. 

Euro bei Scalable Capital an 

 

Frankfurt am Main, 30. September 2019 – Die ING Deutschland hat zusammen mit ihrem 

Partner Scalable Capital einen neuen Meilenstein erreicht. Die Kunden der Bank haben 

mittlerweile über 1 Mrd. Euro bei Deutschlands größtem Online-Vermögensverwalter 

angelegt. Die Marke wurde knapp zwei Jahre nach Beginn der Partnerschaft erreicht.  

 

„Wir sind mit der Entwicklung und dem Erreichen dieses Meilensteins in so kurzer Zeit sehr 

zufrieden. Damit ist es eine der erfolgreichsten Partnerschaften zwischen einer Bank und 

einem Fintech in Deutschland. Mit der Absenkung des Mindestanlagebetrags auf 5.000 Euro 

ermöglichen wir die Vermögensverwaltung in Deutschland für noch mehr Menschen“, so 

Thomas Dwornitzak, Leiter Sparen & Anlegen bei der ING Deutschland.  

 

„Wir freuen uns sehr, dass die digitale Vermögensverwaltung von Scalable Capital bei den 

Kunden der ING so gut ankommt“, sagt Erik Podzuweit, Mitgründer und Geschäftsführer von 

Scalable Capital. „ING und Scalable sind die idealen Kooperationspartner, um günstige, 

automatisiert verwaltete ETF-Portfolios zum festen Bestandteil der Geldanlage in Deutschland 

zu machen.“ 

 

 

Medienkontakt 

ING Deutschland 

Alexander Baumgart 

Tel.: 069 / 27 222 66145 

E-Mail: alexander.baumgart@ing.de 

  

mailto:zsofia.koehler@ing.de


 

 

2 

 

 

 

Über ING Deutschland 

Mehr als 9 Mio. Kunden vertrauen der ING Deutschland. Damit ist sie die Bank mit den 

drittmeisten Kunden hierzulande. Die Kerngeschäftsfelder im Retail Banking sind 

Baufinanzierungen, Girokonten, Spargelder, Verbraucherkredite und das Wertpapiergeschäft. 

Das Institut ist jeden Tag 24 Stunden für seine Kunden erreichbar. Im Segment Wholesale 

Banking ist das Unternehmenskundengeschäft der Bank zusammengefasst. Zu den Kunden 

gehören große, international operierende Unternehmen. Für die ING arbeiten an den Standorten 

Frankfurt (Hauptstandort), Hannover, Nürnberg und Wien rund 4.000 Mitarbeiter. 

 
 


